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Kinder- und Jugendförderung durch gebührenfreie Benutzung  

des öffentlichen Grundes 

 

Für Kinder und Jugendliche ist es wichtig, einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung nachgehen 

zu können, einer, die ihnen Spass macht, sie fordert und fördert und ihr knappes Budget 

nicht aufbraucht. Genau dies bieten Kinder- und Jugendvereine und deshalb sind auch über 

die Hälfte1 aller Kinder und Jugendlichen in Vereinen aktiv. 

 

Die Stadt Luzern investiert jährlich einen hohen Betrag in verschiedene solche Vereine, sei es 

in der Sport-, der Kunst- oder Musikförderung. 

 

Allerdings existiert in der Stadt Luzern noch immer eine störende Hürde für Kinder- und  

Jugendvereine, um einen grösseren Anlass zu organisieren. Denn sie müssen für die Benut-

zung des öffentlichen Grundes (zum Beispiel am Rotsee) eine Gebühr bezahlen, wie es das 

Reglement über die Nutzung des öffentlichen Grundes festschreibt. Im Gegensatz dazu ist 

eine ganze Liste von anderen Nutzungsarten von dieser Gebühr befreit. Als Beispiel seien hier 

politische Standaktionen vor Wahlen, Empfänge von Personen des öffentlichen Interesses 

oder Samichlausauszüge2 genannt. 

                                                   
1 Quelle: Statistik über die „Mitgliedschaften in Vereinen und Organisationen nach soziodemografischen Merkma-

len“ des BFS. 
2 Quelle: Art. 8 Reglement über die Nutzung des öffentlichen Grundes. 
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Wir fordern den Stadtrat auf, dem Grossen Stadtrat einen B+A zu unterbreiten, in dem mit 

einer Änderung des Reglements über die Nutzung des öffentlichen Grundes die Gebühren-

pflicht zur Benutzung des öffentlichen Grundes ebenfalls für gemeinnützige Kinder- und Ju-

gendvereine gestrichen und damit ein effizienter und kostengünstiger Beitrag zu einer sinn-

vollen Freizeitbeschäftigung für unsere jungen Mitbürger geboten wird. 
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